
 

 

 

 
MODULBESCHREIBUNGEN ROMANISTIK-SPANISCH 

 
1. Studienjahr 
 
RomSpan-1.1 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
1B-Ling Grundlagen der  

Sprachwissenschaft  
Prof. Dr. Heiner Böhmer 
 

Modulbestandteile Einführungskurs (EK) (2 SWS) 
Vorlesung mit Klausur (VKl) (2 SWS) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur im EK 
Klausur in der VKl 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

• Das Modul führt in die Methoden und Gegenstände der allge-
meinen und romanistischen Sprachwissenschaft (Spanisch) ein. 
• Im EK sollen die Studierenden an Hand einzelner Beispiele an die 
grundlegenden Begriffe und Methoden der linguistischen Analyse 
herangeführt werden. 
In der VKl sollen dann in Fortsetzung dieser Grundlagen die Teilas-
pekte der spanischen (Standard-)Sprache überblickshaft dargestellt 
werden. Außerdem soll das Wissen über Sprachgeschichte, regio-
nale Varianten sowie Texttypen in seinen Grundzügen erarbeitet 
werden. 

Lehrformen • Der EK ist eine interaktive Vorlesung mit begleitendem Tutorium. 
• In der VKl werden vorlesungshafte Überblicke über die verschie-
denen Teilgebiete der Sprachwissenschaft gegeben. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Allgemeine Studienvoraussetzungen 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 6 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots EK und VKl im Wechsel jedes 2. Semester  
Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 

Std.) 
Dauer des Moduls zwei Semester 
 



 

 

RomSpan-1.2 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
1B-Lit Grundlagen der  

Literaturwissenschaft 
Prof. Dr. Christoph Rodiek 
 

Modulbestandteile Einführungskurs (EK) (2 SWS) 
Vorlesung mit Klausur (VKl) (2 SWS) 
(in beliebiger Reihenfolge) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur im EK 
Klausur in der VKl 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

In der VKl wird ein Schwerpunktthema der hispanistischen Literatu-
ren behandelt. Im EK wird in Theorien und Methoden der hispanis-
tischen Literaturwissenschaft eingeführt. 
Die Qualifikationsziele bestehen einerseits in der Vermittlung 
grundlegender literarhistorischer und literatursystematischer 
Kenntnisse, andererseits in der Anwendung literaturwissenschaftli-
cher Methoden und Theorien. 

Lehrformen • In der VKl werden literarische Probleme im Überblick dargestellt 
und an Hand exemplarischer Textanalysen vertieft. 
• Im EK wird das Grundlagenwissen sowohl theoretisch als auch 
anwendungsbezogen vermittelt. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Allgemeine Studienvoraussetzungen 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 
 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 6 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots EK und VKl im Wechsel jedes 2. Semester 
Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 

Std.) 
Dauer des Moduls zwei Semester 
 



 

 

RomSpan-1.3 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
1B-Kult Grundlagen der  

Kulturwissenschaft 
Prof. Dr. Norbert  
Rehrmann 

Modulbestandteile Einführungskurs (EK) (2 SWS) 
Vorlesung mit Klausur (VKl) (2 SWS) 
(in beliebiger Reihenfolge) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur im EK 
Klausur in der VKl 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

• Das Modul informiert über die wichtigsten sozialen und (trans-) 
kulturellen Charakteristika der spanischsprachigen Gesellschaften 
sowie deren historische Entstehung. Außerdem führt es in Theorie 
und Methodik der Spanischen und Lateinamerikanischen Kultur-
wissenschaft ein. 
• Das Modul hat zwei Qualifikationsziele: Das erste besteht darin, 
solide Grundkenntnisse über charakteristische Züge der spanisch-
sprachigen Gesellschaften sowie deren Entstehung zu erwerben. 
Als zweites Qualifikationsziel soll erreicht werden, dass die Studie-
renden die wichtigsten theoretischen Konzepte und Methoden der 
Spanischen Kulturwissenschaft kennen lernen und verstehen, wie 
man sie anwendet. 

Lehrformen • Der EK besteht aus einer Veranstaltung mit interaktiven Lehrfor-
men und einem Tutorium. 
• In der VKl werden Grundkenntnisse der spanischen und latein-
amerikanischen Sozial- und Kulturgeschichte im Überblick vermit-
telt. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Allgemeine Studienvoraussetzungen 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 
 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 6 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots EK und VKl im Wechsel jedes 2. Semester 
Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 

Std.) 
Dauer des Moduls zwei Semester 

 



 

 

RomSpan-1.4 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
1 Spr.Pr. Sprachpraxis 1. Jahr Dr. Serafín Quero Toribio 

Heidrun Torres Roman 
Vanessa Bravo Feria 

Modulbestandteile Sprachlernseminar (SLS) Sprachstufe I (2 SWS) 
Sprachlernseminar (SLS) Sprachstufe II (2 SWS) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur in SLS I 
Klausur in SLS II 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Ausbildung der vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und 
Schreiben zur Anwendung in allgemeinsprachlichen und studienbe-
zogenen Kontexten. Vervollständigung der Kenntnisse der Basis-
grammatik. 
Qualifikationsziele: Die Studierenden sollen in der Lage sein, zent-
rale Inhalte zu verstehen, wenn klare Standardsprache verwendet 
wird. Insbesondere wird angestrebt, dass sie grammatische Struk-
turen und Anteile der Lexik beherrschen, die es Ihnen ermöglichen, 
einen schnellen Zugang zu literarischen und wissenschaftlichen 
Texten zu finden, die auf Spanisch verfasst sind. 
Die Studierenden sollen die meisten Situationen bewältigen kön-
nen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet. Darüber 
hinaus sollen sie die Fähigkeit erlangt haben, sich einfach und zu-
sammenhängend über vertraute Themen, persönliche Interessen-
gebiete, Ideen, Ziele und Pläne zu äußern, sowie über Erfahrungen 
und Ereignisse zu berichten. 

Lehrformen SLS sind interaktive Lehrveranstaltungen mit hohem Übungsanteil.

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Allgemeine Studienvoraussetzungen 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 
 
 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 8 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots aufeinander aufbauend Stufen I und II beginnend im WS 
Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden (1 CP = 30 

Std.) 
Dauer des Moduls zwei Semester 
 
 



 

 

2. Studienjahr 
 
RomSpan-2.1 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
2 V-Kult/Lit 
 
 
 
 
2 V-Lit/Ling 
 
 
2 V-Ling/Kult 
 

Vertiefungsmodul  
Vertiefung Kultur- und  
Literaturwissenschaft 
oder 
 
Vertiefung Literatur- und 
Sprachwissenschaft 
oder 
Vertiefung  Sprach- und 
Kulturwissenschaft 

 
Prof. Dr. Norbert  
Rehrmann 
Prof. Dr. Christoph Rodiek 
 
Prof. Dr. Christoph Rodiek 
Prof. Dr. Heiner Böhmer 
 
Prof. Dr. Heiner Böhmer 
Prof. Dr. Norbert  
Rehrmann 

Modulbestandteile Proseminar (PS) I erstes Vertiefungsgebiet (2 SWS) 
Proseminar (PS) II zweites Vertiefungsgebiet (2 SWS) 
(in beliebiger Reihenfolge) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Hausarbeit in PS I 
Hausarbeit in PS II 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss von mindestens zwei Basismodulen 
sowie je einem Teil des dritten Basismoduls und des Sprachmo-
duls 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

• Gegenstand des PS ist ein Teilgebiet des jeweiligen Bereichs. 
• Qualifikationsziel des Moduls ist die Konsolidierung und Erweite-
rung fachlicher Grundkenntnisse und Fähigkeiten. 
Insbesondere sollen die Studierenden die erworbenen Kenntnisse 
und Fähigkeiten durch Anwendung vertiefen. 

Lehrformen • Das PS ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen, die in den Modulen 1B vermittelt 
wurden. 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Wahlpflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 
 
 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 12 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots PS mindestens jedes 2. Semester 
Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden (1 CP = 30 

Std.) 
Dauer des Moduls zwei Semester 
 
 



 

 

RomSpan-2.2 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
2 K-Ling 
 
oder 
 
2 K-Kult 
 
oder 
 
2 K-Lit 
 

Komplementärmodul wie in 2 V 

Modulbestandteile Proseminar (PS) (2 SWS) 
Vorlesung mit Klausur (VKl) (2 SWS) 
(in beliebiger Reihenfolge) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur oder mündliche Präsentation in PS  
Klausur in VKl 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss von mindestens zwei Basismodulen 
sowie je einem Teil des dritten Basismoduls und des Sprachmo-
duls 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

• Gegenstand des PS sowie der VKl ist jeweils ein Teilgebiet des 
jeweiligen Bereichs.  
• Qualifikationsziel des Moduls ist die Konsolidierung und Erweite-
rung fachlicher Grundkenntnisse und Fähigkeiten. Insbesondere 
sollen die Studierenden die erworbenen Kenntnisse und Fähigkei-
ten durch Anwendung vertiefen. 

Lehrformen • Das PS.ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
• In der VKl werden stufengemäß von der Dozentin/dem Dozenten 
größere Themenkomplexe vorgestellt. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen, die in den Modulen 1B vermittelt 
wurden 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Wahlpflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 
 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 6 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots PS jedes Semester und VKl mindestens jedes 2. Semester 
Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 

Std.) 
Dauer des Moduls zwei Semester 
 



 

 

RomSpan-2.3 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
2 Spr.Pr. Sprachpraxis 2. Jahr Wie in 1 Spr.Pr. 
Modulbestandteile Sprachlernseminar (SLS) Sprachstufe III (2 SWS) 

Sprachlernseminar (SLS) Übers. FS-D / D – FS (2 SWS) 
Sprachlernseminar (SLS) Kulturelle und Kommunikative Kompetenz 
(KKK) (2 SWS) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur in SLS III 
Klausur in SLS Übers. 
Klausur oder Präsentation in SLS KKK 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss von mindestens zwei Basismodulen 
sowie je einem Teil des dritten Basismoduls und des Sprachmo-
duls 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Inhalte: Konsolidierung der Basisgrammatik. Entwicklung und Er-
weiterung der Lese- und Hörverständnisstrategien. Entwicklung 
der Sprechfertigkeit für die Teilnahme an Gesprächen und das zu-
sammenhängende Sprechen. Übersetzung in die eigene und in die 
Zielsprache. Einblicke in die Kulturgeschichte sowie gegenwärtige 
politische und kulturelle Realität Spaniens, die in der Zielsprache 
vermittelt werden. 
Qualifikationsziele: Die Studierenden sollen im rezeptiven Bereich 
die Fähigkeit entwickeln, auch in längeren, authentischen Lese- 
bzw. Hörtexten die wesentlichen Informationen sowie eine Vielzahl 
von Details zu verstehen. Insbesondere wird angestrebt, in Zu-
sammenarbeit mit den Veranstaltungen in den verschiedenen 
Fachrichtungen zu erreichen, dass die Studierenden Vorlesungen 
und Proseminare teilweise in Fremdsprache verfolgen können. 
Im produktiven Bereich sollen die Studierenden die Fähigkeit erlan-
gen, zusammenhängende Texte auch zu abstrakteren Themen 
abzufassen und den eigenen Standpunkt klar zu machen. Sie sollen 
im eigenen Interessen- bzw. Fachgebiet Präsentationen abhalten 
können. Sie sollen in interkultureller Hinsicht auf einen Auslands-
aufenthalt zu Studienzwecken vorbereitet sein. 

Lehrformen SLS sind interaktive Lehrveranstaltungen mit hohem Übungsanteil.

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen, die in den Modulen 1B vermittelt 
wurden. 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 
 
 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 8 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots SLS Sprachst. III im WS, SLS Übers. und SLS KKK jeweils im 
Wechsel jedes 2. Semester 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden (1 CP = 30 
Std.) 

Dauer des Moduls zwei Semester 
 
 



 

 

3. Studienjahr 
 
RomSpan-3.1 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
3 S-Lit 
 
 
 
3 S-Ling 
 
 
3 S-Kult 
 
 

Spezialisierungsmodul  
Spezialisierung  
Literaturwissenschaft 
oder 
Spezialisierung  
Sprachwissenschaft 
oder 
Spezialisierung   
Kulturwissenschaft 

 
Prof. Dr. Christoph Rodiek 
 
 
Prof. Dr. Heiner Böhmer 
 
 
Prof. Dr. Norbert  
Rehrmann 
 

Modulbestandteile Seminar (S) (2 SWS) 
Seminar (S) (2 SWS) 
Vorlesung (V) (2 SWS) 
(in beliebiger Reihenfolge) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Kurzbeitrag in S 
Kurzbeitrag in S 
Test oder Hausaufgabe in VKl 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss aller Basismodule, mindestens eines 
Moduls und zwei weiterer Modulbestandteile der anderen Module 
des zweiten Studienjahres 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

• Gegenstand des S ist ein repräsentatives Thema des jeweiligen 
Bereichs.  
• Gegenstand der V ist ein Überblicksthema des jeweiligen Be-
reichs. 
• Qualifikationsziele der V sind Vertiefung und Erweiterung der 
Überblickskenntnisse im jeweiligen Bereich. 
Qualifikationsziel der beiden S ist die Anwendung der Methoden 
und theoretischen Konzepte des jeweiligen Bereichs auf ein exem-
plarisches Thema. 

Lehrformen • Das S ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
• In der V werden stufengemäß von der Dozentin/dem Dozenten 
größere Themenkomplexe vorgestellt. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen, die in den Modulen des ersten 
und zweiten Studienjahres vermittelt wurden 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Wahlpflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 
 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 8 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots 1 S jedes Semester, V jedes 2. Semester 
Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden (1 CP = 30 

Std.)  
Dauer des Moduls zwei Semester 



 

 

 
RomSpan-3.2 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
3 K-Kult/Ling  
 
oder  
 
3 K-Kult/Lit  
 
oder  
 
3 K-Lit/Ling 
 

Komplementärmodul  wie in 3 S 

Modulbestandteile Seminar (S) (2 SWS) 
Vorlesung mit Klausur (VKl) (2 SWS) 
(in beliebiger Reihenfolge) 

Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Kurzbeitrag in S 
Klausur in VKl 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss aller Basismodule, mindestens eines 
Moduls und zwei weiterer Modulbestandteile der anderen Module 
des zweiten Studienjahres 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

• Gegenstand des S ist ein repräsentatives Thema aus einem nicht 
im Spezialisierungsmodul gewählten Wissenschaftsbereich. 
• Gegenstand der VKl ist ein größerer Themenkomplex des ande-
ren nicht im Spezialisierungsmodul gewählten Wissenschaftsbe-
reichs. 
• Qualifikationsziel des S ist die Anwendung der Methoden und 
theoretischen Konzepte des jeweiligen Wissenschaftsbereichs auf 
ein exemplarisches Thema. 
• Qualifikationsziele der VKl sind Vertiefung und Verbreiterung der 
Kenntnisse über den gewählten Wissenschaftsbereich. 
 

Lehrformen • Das S ist eine interaktive Lehrveranstaltung. 
• In der VKl werden stufengemäß von der Dozentin/dem Dozenten 
größere Themenkomplexe vorgestellt. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen, die in den Modulen des ersten 
und zweiten Studienjahres vermittelt wurden. 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Wahlpflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 
 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 6 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots S und VKl mindestens jedes 2. Semester 
Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden (1 CP = 30 

Std.) 
Dauer des Moduls zwei Semester 



 

 

RomSpan -3.3 
MODULNUMMER MODULNAME VERANTWORTLICHE 

DOZENTIN/DOZENT 
3 Spr.Pr. Sprachpraxis 3. Jahr wie in 1 Spr.Pr. 
Modulbestandteile Sprachlernseminar (SLS) Essay (2 SWS) 

Sprachlernseminar (SLS) Mündliche Kommunikation (2 SWS) 
Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung 

Klausur in SLS Essay 
Präsentation in SLS Mündliche Kommunikation 
Voraussetzung zur Zulassung zu den Modulprüfungen sind die in 
den Lehrveranstaltungen zu erbringenden Studienleistungen und 
der erfolgreiche Abschluss aller Basismodule, mindestens eines 
Moduls und zwei weiterer Modulbestandteile der anderen Module 
des zweiten Studienjahres 

Inhalte und Qualifikati-
onsziele 

Inhalte: Erweiterung der schriftlichen Kompetenz. Erweiterung der 
Lese- und Hörverständnisstrategien (Vorlesungen und Vorträge 
verstehen). Aufbau der Fähigkeiten, eigene Projekte darzustellen, 
eigene Ideen und Interessen überzeugend zu vertreten. 
Qualifikationsziele: Die Studierenden sollen Fähigkeiten entwickeln 
bzw. ausbauen, die höheren Anforderungen genügen. Insbesonde-
re sollen sie in der Lage sein, sich mit verschiedenen Textsorten zu 
allgemeinen und fachspezifischen Themen auseinander zu setzen, 
Vorlesungen und Vorträge zu verstehen, sich einer Diskussion in 
Fragen des eigenen Fachs und zu allgemeinen Themen zu beteili-
gen und einen sinnvoll strukturierten Text zu verfassen. Sie sollen 
Informationen aus verschiedenen Quellen auswerten und für die 
eigene Textproduktion nutzen können. 

Lehrformen SLS sind interaktive Lehrveranstaltungen mit hohem Übungsanteil.

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen, die in den Modulen des ersten 
und zweiten Studienjahres vermittelt wurden. 

Verwendbarkeit des Mo-
duls 

Pflichtmodul 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Kreditpunk-
ten (CP) 

Bestehen der Modulprüfung 
 

Kreditpunkte und Noten-
berechung 

• insgesamt 4 CP 
• Die Note ergibt sich aus dem Schnitt der Bewertungen der Prü-
fungsleistungen gemäß den Fachspezifischen Bestimmungen 

Häufigkeit des Angebots im Wechsel jedes 2. Semester 
Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden (1 CP = 30 

Std.) 
Dauer des Moduls zwei Semester 
 
 


